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Kapitel 1: Zu Beginn
Neue Funktionen und 
Verbesserungen in Sibelius

Abonnement und Avid 
Application Manager
• Sibelius bietet neue Optionen für Abonnements 

und Services

• Sibelius installiert auch den Avid Application 
Manager zum Verwalten Ihrer Software-Updates 
und Berechtigungen.

Hardwaresupport
• Sibelius unterstützt Windows Surface Pro 3 

über Gesten- und Stiftsteuerung.

• Sibelius bietet Anzeigeunterstützung hoher 
DPI-Werte für Windows.

Anmerkungsmodus
• Im Anmerkungsmodus können Sie 

Anmerkungen in die Partitur einzeichnen,
indem Sie entweder die Maus oder den Stift 
(nur Windows Surface) verwenden.

Systemanforderungen und 
Kompatibilitätsinformationen
Avid kann die Kompatibilität und technische 
Unterstützung nur für Hardware- und Softwarekom-
ponenten zusichern, die entsprechend geprüft und 
zugelassen wurden. 

Die kompletten Systemanforderungen und eine 
Liste der qualifizierten Computer, Betriebssysteme, 
Festplatten und Geräte von Drittanbietern finden 
Sie auf der Website:

www.avid.com/compatibility
Kapitel 1: Zu Beginn
Konventionen in der 
Dokumentation zu Sibelius
In der Dokumentation zu Sibelius werden für 
Menüoptionen und Tastatur-/Mausbefehle folgende 
Konventionen verwendet:
:

Die Namen von Befehlen, Optionen und 
Einstellungen auf dem Bildschirm werden 
in einer anderen Schriftart dargestellt.

Konvention Vorgang

Datei > Speichern Wählen Sie im Menü 
„Datei“ die Option 
„Speichern“

Strg + N Drücken Sie gleichzeitig 
die Strg-Taste und die 
Taste N

Strg + Klicken Halten Sie die Strg-Taste 
gedrückt und klicken Sie 
mit der Maus

Rechtsklick Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste
1
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Mit folgenden Symbolen werden besonders wichtige 
Informationen hervorgehoben:

Anwendertipps sind nützliche Hinweise 
für eine optimale Nutzung Ihres Sibelius-
Systems.

Wichtige Hinweise enthalten Informationen, 
die sich auf die Daten oder Performance 
Ihres Sibelius-Systems beziehen.

Tastenkombinationen zeigen Ihnen nützliche 
Tastatur- oder Maus-Kombinationen.

Querverweise verweisen auf themenverwandte 
Abschnitte in diesem Handbuch und in anderer 
Avid-Dokumentation.
Kapitel 1: Zu Beginn
 2
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Kapitel 2: Sibelius-Abonnement und 
Avid Application Manager

Sibelius-Abonnement
Sibelius kann jetzt mittels Dauerlizenz oder 
Monats- bzw. Jahresabonnement genutzt werden. 

Avid Application Manager
Bei der Installation von Sibelius wird auch der 
Avid Application Manager installiert. Der Avid 
Application Manager wird zum Verwalten Ihrer 
Software und Berechtigungen bezüglich Ihres 
MyAvid-Kontos verwendet. Er hilft Ihnen auch, 
die Sibelius-Software immer auf dem neuesten 
Stand zu halten, für die Sie berechtigt sind, sobald 
neue Versionen verfügbar sind. Weitere Informationen 
zum Avid Application Manager finden Sie im Avid 
Application Manager Guide (online in der Avid 
Knowledge Base verfügbar).

Weitere Informationen zum Erwerb und zu 
den Abonnements für Sibelius erhalten Sie 
auf der Avid-Website unter www.avid.com.
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Kapitel 3: Unterstützung von Surface Pro 3 
und hoher Auflösung
Unterstützung von Surface 
Pro 3

Stift-Unterstützung
Sibelius unterstützt jetzt nicht nur typische 
Mausfunktionen bei der Verwendung eines 
Stifts auf dem Surface Pro 3, sondern auch das 
Eingeben (und Löschen), Selektieren sowie weitere 
Notenbearbeitungsfunktionen mit dem Surface 
Pro 3-Stift. 

Stifttasten

Stifttasten

Obere Taste

Rechtsklicktaste

Radiergummitaste

Spitze
Kapitel 3: Unterstützung von Surface Pro 3 und hoher Auflösung
Obere Taste

Derzeit kann die obere Taste in Sibelius nicht 
verwendet werden, da sie speziell für das Öffnen 
von OneNote vordefiniert ist.

Rechtsklicktaste

Mit der Rechtsklicktaste können Sie in Sibelius 
Kontextmenüs aufrufen und Selektionen vornehmen.

Radiergummitaste

Mit der Radiergummitaste können Sie Noten, 
Selektionen und andere Objekte in der Partitur 
löschen. Im Noteneingabemodus können Sie mit 
der Radiergummitaste Pausen einfügen.

Spitze

Mit der Spitze können Sie Noten und Objekte 
einfügen, sich durch die Partitur bewegen sowie 
Selektionen vornehmen.

Eingeben von Noten mit dem Stift
Mit dem Stift können Sie auf ganz natürliche Weise 
Noten in die Seite eintragen.

Das folgende Workflow-Beispiel zeigt die 
Noteneingabe mit dem Stift:

1 Erstellen Sie eine Partitur mit einigen Instrumenten.

2 Wechseln Sie in den Noteneingabemodus, indem 
Sie auf Noteneingabe > Noten eingeben tippen.

3 Wählen Sie den gewünschten Notenwert über 
das Keypad.
4
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4 Beginnen Sie mit der Noteneingabe, indem 
Sie mit dem Stift an die Stelle innerhalb der 
Notenzeile tippen, an der die Noten eingefügt 
werden sollen. (Sibelius verhindert dadurch 
automatisch die Eingabe per Hand, sodass Sie 
Ihre Hand auf der Bildschirmoberfläche ablegen 
können wie auf einem Blatt Papier.)

5 Haben Sie die Eingabe beendet, tippen Sie 
auf die Radiergummitaste am Stift, um den 
Noteneingabemodus wieder zu verlassen. Beachten 
Sie dabei, dass sich der Stift ganz nahe an der 
Oberfläche befinden muss.

Da der Stift aktiv ist, kann Sibelius erkennen, wann 
er sich in unmittelbarer Nähe befindet, und zeigt 
eine Geisternote (grau) an, die die Position des 
Stifts relativ zu den Noten in der Notenzeile angibt.

Position für Noteneingabe

Verwenden Sie die Schaltflächen 
„Rückgängig“ und „Wiederholen“ 
oben links im Sibelius-Fenster (wenn Sie 
diese Schaltflächen anstatt der Tastatur 
verwenden, brauchen Sie den Stift nicht 
abzusetzen, die Tastenkombinationen können 
jedoch auch weiterhin genutzt werden).

 Während der Noteneingabe kann Sibelius 
automatisch die Position der Partitur 
anpassen. Wählen Sie Datei > Einstellungen > 
Partiturposition und dann Auswahl zentrieren. 
Kapitel 3: Unterstützung von Surface Pro 3 und hoher Auflösung
Navigieren in der Partitur mit 
den Fingern oder dem Stift
In Sibelius können Sie durch Ziehen mit den 
Fingern die Partitur auf dem Surface-Bildschirm 
bewegen. Ist der Noteneingabemodus nicht aktiv, 
können Sie mit dem Stift auf eine freie Stelle der 
Partitur tippen und diese verschieben. Wenn der 
Noteneingabemodus aktiv ist, können Sie auch die 
Rechtsklicktaste auf dem Stift gedrückt halten und 
die Partitur auf der Bildschirmoberfläche ziehen.

Vergrößern und Verkleinern 
durch Berührung
Sibelius unterstützt jetzt das Zusammen- und 
Aufziehen der Finger, um ein Vergrößern/Verkleinern 
auf Displays von Windows-Touchscreen-Geräten 
und Trackpads von Mac OS X zu ermöglichen. 
Dies funktioniert unabhängig vom gerade aktiven 
Modus (beispielsweise Noteneingabe oder 
Anmerken).

Stiftkalibrierung
Verwenden Sie die Kalibrierungswerkzeuge für 
Stifte von Microsoft, um eine präzise Noteneingabe 
zu gewährleisten.

So kalibrieren Sie den Stift für die Verwendung mit 
Surface Pro 3 und Sibelius:

1 Tippen Sie auf „Start“.

2 Geben Sie „kalibrieren“ ein und tippen Sie auf 
Bildschirm für Stift- oder Fingereingabe kalibrieren.

3 Tippen Sie auf die Schaltfläche Einrichten und 
folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, 
um den Stift zu kalibrieren.
5
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Bearbeitungen mit dem Stift

Radiergummitaste fungiert als Esc-Taste

In Sibelius können Sie die Radiergummitaste als 
Ersatz für die Esc-Taste der Tastatur verwenden, 
indem Sie sie drücken, ohne dabei mit der Stiftspitze 
die Bildschirmoberfläche zu berühren. Beachten Sie, 
dass sich dazu die Stiftspitze sehr nahe an der 
Bildschirmoberfläche befinden muss, allerdings 
ohne sie dabei zu berühren. 

Vornehmen von Selektionen

In Sibelius können Sie mit dem Stift einfache und 
mehrfache Objektselektionen in der Partitur 
vornehmen.

So nehmen Sie eine einfache Selektion vor:

1 Vergewissern Sie sich, dass der Noteneinga-
bemodus nicht aktiv ist.

2 Halten Sie die Rechtsklicktaste am Stift gedrückt.

3 Ziehen Sie die Stiftspitze um die zu selektierenden 
Noten.

4 Sie können die Selektion aufheben, indem Sie 
die Radiergummitaste am Stift drücken.

So fügen Sie Objekte zur aktuellen Objektselektion 
hinzu:

1 Selektieren Sie ein Objekt in der Partitur, indem 
Sie mit dem Stift darauf tippen.

2 Halten Sie die Rechtsklicktaste am Stift gedrückt.

3 Tippen Sie auf ein neues Objekt.

4 Sibelius fügt der Selektion das neue Objekt hinzu.

Vornehmen einer Selektion
Kapitel 3: Unterstützung von Surface Pro 3 und hoher Auflösung
So fügen Sie Objekte der aktuellen Passagen-
Selektion hinzu:

1 Selektieren Sie ein Objekt in der Partitur, indem 
Sie mit dem Stift darauf tippen.

2 Halten Sie die Rechtsklicktaste am Stift gedrückt.

3 Tippen Sie auf die Partitur und ziehen Sie den 
Stift. Ein Auswahlrechteck wird aufgezogen.

4 Lassen Sie die Rechtsklicktaste des Stifts los. 
Alle Objekte innerhalb des Auswahlrechtecks 
werden der Selektion hinzugefügt.

Objekt- und Passagen-Selektionen

In Sibelius gibt es zwei Arten von Selektionen: 
Passagen-Selektionen und Objektselektionen.

Eine Passagen-Selektion enthält eine Passage und 
alle Objekte in dieser Passage.

Eine Objektselektion besteht aus einzelnen Objekten, 
die nicht unbedingt miteinander verbunden sind.

Die Art der Selektion hängt davon ab, wie und in 
welcher Reihenfolge Sie die Objekte selektieren:

Objektselektion + Objektselektion = Objektselektion

Objektselektion + Passagen-Selektion = Passagen-
Selektion

Passagen-Selektion + Passagen-Selektion = 
Passagen-Selektion

Passagen-Selektion

Objektselektion
6
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So selektieren Sie die gesamte Notenlinie:

 Doppeltippen Sie auf einen zu selektierenden 
Takt in der Notenzeile.

So selektieren Sie eine gesamte Stimme in der 
gesamten Partitur:

1 Tippen Sie dreifach auf einen Takt in der 
Notenzeile.

Löschen von Objekten

In Sibelius können Sie mit der Radiergummitaste 
des Stifts Objekte in der Partitur löschen.

So löschen Sie ein einzelnes Objekt:

1 Halten Sie die Radiergummitaste am Stift gedrückt 
und tippen Sie dann auf das zu löschende Objekt.

So löschen Sie mehrere Objekte:

1 Selektieren Sie mehrere Objekte oder nehmen 
Sie eine Passagen-Selektion vor.

2 Halten Sie die Radiergummitaste am Stift gedrückt 
und tippen Sie auf ein selektiertes Objekt oder die 
Passagen-Selektion.

Anzeigeunterstützung hoher 
DPI-Werte in Windows
Sibelius unterstützt jetzt HDI-Displays und die 
Skalierung der Pixelauflösung unter Windows. 
Das ermöglicht eine hohe Auflösung der grafischen 
Benutzeroberfläche (GUI) in Sibelius und eine 
optimale Bildschirmausnutzung auf Windows-Geräten 
mit hoher Auflösung. Die Unterstützung hoher DPI-
Werte umfasst aktualisierte Grafiken im Keypad- 
und Transport-Fenster.
Kapitel 3: Unterstützung von Surface Pro 3 und hoher Auflösung
 7
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Kapitel 4: Anmerkung
Sibelius bietet eine neue Anmerkungsfunktion, 
mit der Sie Korrekturen an der Partitur anmerken 
können. Dies ist insbesondere hilfreich, wenn Sie 
an gemeinsam genutzten Partituren arbeiten oder 
wenn Sie als Lehrer die Partituren bewerten möchten.

Hinzufügen einer Anmerkung
So fügen Sie eine Anmerkung der Partitur hinzu:

1 Klicken (oder tippen) Sie auf Überprüfen > 
Anmerken.

2 Beginnen Sie mit dem Zeichnen der Partitur 
mithilfe der Maus oder des Stifts (nur Surface 
Pro 3).

3 Mit dem Stift (nur Surface Pro 3) ist die 
Anmerkungsfunktion druckempfindlich, 
das heißt, durch kräftigeres Drücken wird eine 
dickere Linie gezeichnet und durch leichteres 
Drücken eine schmalere Linie.

So können Sie eine Anmerkung rückgängig 
machen oder wiederholen:

 Verwenden Sie die Schaltflächen „Rückgängig“ 
und „Wiederholen“ oben links im Sibelius-Fenster. 
Sibelius macht jeweils einen Strich einer 
Anmerkung rückgängig (bzw. wiederholt ihn).
Kapitel 4: Anmerkung
Automatisch gruppierte 
Striche einer Anmerkung
Sibelius gruppiert automatisch die verschiedenen 
Stiftstriche, aus denen eine Anmerkung besteht, 
basierend auf ihrer Nähe zueinander. Das heißt, 
dass Sie eine Anmerkung vollständig auf eine 
andere Position ziehen können, genauso wie 
jedes andere Objekt in der Partitur.

Ein- und Ausblenden von 
Anmerkungen
Anmerkungen können einzeln oder global ein- und 
ausgeblendet werden.

So können Sie eine einzelne Anmerkung ein- oder 
ausblenden:

1 Beenden Sie den Anmerkungsmodus und wählen 
Sie die Anmerkung, die Sie ein- oder ausblenden 
möchten.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste und 
wählen Sie Ausblenden oder Anzeigen.

So können Sie alle Anmerkungen in der Partitur 
ein- oder ausblenden:

1 Wählen Sie Registerkarte „Ansicht“ > Unsichtbare 
Zeichen.

2 Aktivieren bzw. deaktivieren Sie Anmerkungen.
8
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Ändern der Farbe einer 
Anmerkung
In Sibelius können Sie Anmerkungen farblich 
kennzeichnen.

So ändern Sie die Farbe einer Anmerkung:

1 Zeichnen Sie eine Anmerkung oder wählen Sie 
eine vorhandene.

2 Beenden Sie den Anmerkungsmodus, indem Sie 
die Esc-Taste der Tastatur oder die Radiergum-
mitaste am Stift (nur Surface Pro 3) drücken.

3 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die 
Anmerkung und wählen Sie Farbe.

4 Wählen Sie im Dialogfeld „Farbe auswählen“ 
die gewünschte Farbe.

5 Klicken Sie auf OK.

Verwenden von Anmerkungen 
bei Netzwerklizenzen im 
Bildungsbereich 
Wenn Sie über eine Netzwerklizenz für Sibelius 
verfügen, können Sie mithilfe von Anmerkungen 
den Schülern über das Netzwerk Feedback geben. 
Mithilfe der in Sibelius integrierten Funktion 
Unterrichtsraum-Steuerung können Lehrer die Partitur 
eines Schülers von dessen Computer anfordern und 
sie lokal auf dem Computer des Lehrers öffnen. 
Anschließend kann der Lehrer Anmerkungen zur 
Partitur hinzufügen (beispielsweise Korrekturen, 
Vorschläge) und die Partitur über das Netzwerk 
wieder auf den Computer des Schülers übertragen.
Kapitel 4: Anmerkung
 9
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Avid
280 N Bernardo Avenue
Mountain View, CA 94043 USA
Technical Support
Visit the Online Support Center at 
www.avid.com/support
Product Information
For company and product information, 
visit us on the web at www.avid.com
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